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FORBEREDELSESKURSET 

For at illustrere det forberedende kursus er de første to sessioner, hvor indholdet af emnet 

blev introduceret, vist nedenfor. I den tredje session blev forskellige undervisningsmaterialer, 

der allerede findes om emnet hjemland, analyseret og sammenlignet. Der blev også undervist 

i metoder til lektionsdesign, hvor de studerende blev bedt om at tænke over funktion og im-

plementering i deres grupper. Tabellen viser tidspunktet, den dynamiske fase, læringsmålene 

for denne fase, interaktioner og opgaver, den sociale form og medierne. Materialer fra forbe-

redelseskurset er angivet efter lektionspladsen og kan rekvireres ved at kontakte rapportens 

forfattere. 

 



Unterrichtsplan 26.09.23, 14-16 Uhr: 

KL: Kursleiterin, KTN: Kursteilnehmende, PPP: PowerPoint-Präsentation (Erste Sitzung_Präsentation.pptx) 

Zeit Didaktische 

Phase 

Lernziel Interaktion/ Aufgabe Sozialform Medien 

5‘ Einstieg I in den 

Diskurs 

KTN können Assoziatio-

nen sammeln, erstes 

Nachdenken über den 

Begriff „Heimat“ 

Begrüßung, KL zeigt den Begriff „Heimat“ auf 

der PPP und fragt KTN nach Assoziationen, an-

schließend wird der Begriff im Plural gezeigt 

(Heimaten). KL fragt, ob sich der Begriff in seiner 

Bedeutung verändert hat, KL notiert Assoziatio-

nen an der Tafel 

Frontal/ Plenum Powerpoint-Präsenta-

tion (PPP), Tafel 

20‘ Einstieg II KTN können Bilder mit 

dem Heimat-Begriff in 

Verbindung bringen, 

sich über die Bedeu-

tungsunterschiede des 

Begriffes austauschen 

KL teilt verschiedene Bilder/ Fotografien aus, 

KTN sollen die Bilder unter den folgenden Fra-

gen betrachten: 

1. Was seht ihr auf den Bildern, beschreibt 

diese. 

2. Welche Gefühle spiegeln diese wieder? 

3. Würdet ihr hier von Heimat sprechen. 

Begründe. 

4. Würdet ihr Fotos ergänzen? Was fehlt 

euch? 

Partnerarbeit Bilder (ausgedruckt) 

(Ab_1) 

20‘ Einstieg III KTN können den Begriff 

mit allen Sinnen begrei-

fen 

KL verteilt Plakat „Heimat – mit allen Sinnen“ im 

Raum. Die KTN verteilen sich nun in Gruppen um 

die drei Plakate und notieren ihre persönlichen 

Eindrücke. Nach 2 Minuten geht jede Gruppe 

zum nächsten Plakat, liest die Notizen der ande-

ren Gruppe und kommentiert weiter. Das pas-

siert sooft, bis jede Gruppe wieder an ihrem 

Ausgangsplakat steht. 

Gruppenarbeit Plakat (AB_2) 
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20‘ Bearbeitung KTN kennen verschie-

dene Definitionen von 

Heimat 

KTN lesen den Text der Bundeszentrale für politi-

sche Bildung über die Heimat-Definitionen und 

besprechen diese im Nachhinein: Welche der 

Definitionen überzeugt euch am ehesten? 

Begründe. Kann man Heimat auf eine Definition 

festlegen? 

Partnerarbeit Text: Heimat, Bundes-

zentrale für politische 

Bildung (Text_1) 

10‘ Sicherung Austausch über Definiti-

onen und Abschlussre-

flektion 

KTN tauschen sich im Plenum unter Anleitung 

der Lehrkraft über die verschiedenen Definitio-

nen von Heimat aus und erklären, was ihnen da-

bei besonders aufgefallen ist 

Plenum - 

10‘ Einführung III KTN problematisieren 

den „Heimat“-Begriff 

Der Buchtitel der Essayreihe „Eure Heimat ist un-

ser Albtraum“ wird an die Tafel geworfen und 

die KTN sollen sich den Titel in seiner zweifa-

chen Lesart anschauen und über mögliche Be-

deutungsunterschiede sprechen 

Plenum  Beamer, Tafel, Essayco-

ver „Eure Heimat ist un-

ser Albtraum“, Fatma 

Aydemir u. Hengameh 

Yaghoobifarah (AB_3) 

5‘ Abschluss Reflektion über Stunde KTN reflektieren nacheinander über die Sitzung 

und halten fest, was sie mitgenommen/ gelernt 

haben. 

Plenum - 

 



Unterrichtsplan Di, 10.10.23, 13:15-16:15 Uhr: 

KL: Kursleiterin, KTN: Kursteilnehmende, PPP: PowerPoint-Präsentation Zweite Sitzung_Präsentation.pptx. 

Zeit Didaktische 

Phase 

Lernziel Interaktion/ Aufgabe Sozialform Medien 

10‘ Einstieg und Akti-

vierung 

KTN lernen eine weitere 

didaktische Methode für 

den Einstieg in den Un-

terricht kennen und be-

richten von ihren per-

sönlichen Verbindun-

gen zu Heimat  

Begrüßung durch die KL, KTN und KL sitzen im Stuhl-

kreis und berichten reihum, warum sie den Gegen-

stand mitgebracht haben, mit den sie Heimat verbin-

den (Hausaufgabe) 

Plenum Stuhlkreis 

5‘ Überleitung Problematisierung von 

Heimat, Aktivierung von 

Wissen aus der letzten 

Sitzung 

KL zeigt erneut das Cover der Essaysammlung „Eure 

Heimat ist unser Albtraum“ und fragt die KTN, was 

sie aus der vorherigen Sitzung erinnern können 

Stichwort „Problematisierung von Heimat“ 

Frontal Bild auf PPP (AB_3) 

15‘ Erar-

beitungsphase 

KTN können sich über 

die Intention der Her-

ausgeber*innen der Es-

sayssammlung austau-

schen 

KTN lesen das Vorwort der Essaysammlung „Eure 

Heimat ist unser Albtraum“ und tauschen sich über 

die Fragen aus: Was klagen die Herausgeber*innen 

Fatma Aydemir und Hengameh Yaghoobifarah an?  

Wie sehen sie den Heimat-Begriff heute? 

Einzelarbeit 

dann Partnerar-

beit/ Gruppen-

arbeit 

Textauszug (Vorwort) 

der Essaysammlung 

„Eure Heimat ist un-

ser Albtraum“ 

(Text_2) 

5‘ Sicherung KTN können die Haupt-

aussagen aus dem Vor-

wort wiedergeben und 

diese reflektieren  

KL stellt die Fragen zum Vorwort erneut und hält die 

Aussagen in einem Tafelbild fest 

Plenum Tafel 

10‘ Input-Phase KTN lernen die Begriffe 

Diskurs und ihre Rolle in 

fremdsprachlichen Dis-

kursen  

KL zeigt Folie und erklärt die verschiedenen Begriffe 

und Abläufe kulturellen Lernens, erläutert diese 

auch am Beispiel der vorherigen Phasen und leitet 

dann zur Auseinandersetzung mit den verschiedenen 

Texten (Textnetz) im fremdsprachlichen Diskurs 

„Heimat“ über 

Frontal PowerPoint-Präsenta-

tion  
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30‘ Erarbeitung II KTN setzen sich mit dem 

Textnetz zur Probelmati-

sierung von Heimat aus-

einander (Heimat und 

Migration) 

KTN werden dazu in drei Gruppen aufgeteilt, und su-

chen sich einen der drei Texte aus, die sich lesen 

sollen und nach folgenden Fragen beantworten sol-

len: 

Text 1: 

1. Lest den Textausschnitt von Fatma Aydemirs 

Essay „Arbeit und das Gedicht“. Wer spricht 

jeweils? 

2. Was sind die Standpunkte der Verfasserin, 

was die Aussage der Dichterin? Welche Wort-

felder und Bedeutungen werden hier benutzt? 

3. Was ist der historische Kontext? Wie wird 

Heimat hier problematisiert?  

4. Tauscht euch in eurer Gruppe aus und haltet 

die Ergebnisse auf einem Plakat fest. 

5.  Erzählt dann der anderen Gruppe von euren 

Erkenntnissen. 

Text 2: 

1. Lest den Text „Faser facht innenpolitische De-

batte an Heimat an: Heimat ist, was man dar-

aus macht“. 

2. Welche Ereignisse werden hier als Teil der 

Heimat-Debatte genannt? 

3. Was ist die Schlussfolgerung des Autoren? 

Wie steht ihr dazu? 

4. Tausch euch in eurer Gruppe aus und haltet 

die Ergebnisse auf einem Plakat fest. 

5. Erzählt danach der anderen Gruppe von eu-

ren Erkenntnissen. 

Text 3: 

1. Lest den Text „Kennt Deutschland auch uns?“ 

von Cigdem Toprak 

2. Von wem erzählt die Autorin? Was ist der Hin-

tergrund? Was kritisiert die Autorin? 

Gruppenarbeit Texte (1:Essay_Ay-

demir_ZuHause,2: 

Zeitungsartikel_Fa-

ser,3Artikel_Toprak 

Plakat, Marker, etc. 
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3. Wie wird Heimat hier beschrieben? Gebe 

Beispiele aus dem Text. 

4. Was beschreibt der Satz: “Unsere Sehnsucht, 

die wir doppelt in uns tragen“? 

5. Haltet eure Ergebnisse auf dem Plakat fest 

und rzählt danach der anderen Gruppe von 

euren Erkenntnissen. 

 

Die KTn sollen ihre Ergebnisse auf einem Plakat fest-

halten. Die KL steht bei Fragen zur Verfügung und 

fragt ab und zu nach dem Bearbeitungsstand 

15 

Min. 

Abschluss und 

Sicherung 

KTN können ihre Ergeb-

nisse der Gruppenar-

beit anhand ihres Pla-

kats kurz präsentieren 

Methode: Museumsgang 

KTN stellen ihre Plakat vor, Fragen können gestellt 

werden 

Plenum, Halb-

kreis vor der 

vorstellenden 

Gruppe 

Plakate 

 

 



Session 1: Powerpoint Präsentation_1 

Materialer: AB_1, AB_2, AB_3, Text_2 (Zeit_Artikel), Text_3 (bpb),  

Session 2: Powerpoint Präsentation_2 

Materialer: Text_4, Text_4 (Essay-Vorwort), Cover_Essasammlung, Text_1 (Artikel_Tagesspiegel), Text_5 (Artikel_Toprak), Text_6 (Erste Seite_Es-

say), Text_6 (Zweite Seite_Essay) 

Session 3: Powerpoint Präsentation_3 

Materialer: Wahlplakate, Unterrichtsplan 

Session 4: Powerpoint Präsentation_4 

Materialer: Berliner_Platz (Heimat), DaF_leicht_A2_Heimat , Methoden_DaF, Heimat_Hildebrand, Methoden_Literatur, 

Session 5: Powerpoint Präsentation_5 

Materialer kan rekvireres ved at kontakte rapportens forfattere. 
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MATERIALESAMLING PROJEKTDAGE 

Projektdag Roskilde (Marcus, Niels, Amalie)  
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Arbeitsblätter (Amalie, Marcus, Niels) 

Einstieg: Quiz und Byt 

 

Bearbeitungsphase: 

Texte: Arbeitsblätter_DDR

file:///C:/Users/Nikolaj/AppData/Local/Temp/pid-13196/Dänemark:Kopenhagen/Universität%20Kopenhagen/Deutschstunde%202.0/Roskilde_Gymnasium/Amalie,%20Niels,%20Marcus/Arbejdsark_Roskilde.pdf


Projektdag Solrød (Amalie & Caroline) 
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Arbeitsblätter (Amalie & Caroline) 

Einstieg: 

 

Bearbeitungsphase: 

Gedicht 1: Alev Tekinay: Dazwischen 

Gedicht 2: Yüksel Pazarkaya: Deutsche Sprache  

file:///C:/Users/Nikolaj/AppData/Local/Temp/pid-13196/Dänemark:Kopenhagen/Universität%20Kopenhagen/Deutschstunde%202.0/Frederiksværk/Marcus_Caroline/dazwischen-Alev-Tekinay.docx
file:///C:/Users/Nikolaj/AppData/Local/Temp/pid-13196/Dänemark:Kopenhagen/Universität%20Kopenhagen/Deutschstunde%202.0/Frederiksværk/Marcus_Caroline/deutsche-sprache-Yüksel-Pazarkaya.docx


Projektdag Roskilde (Laura & Laura R.) 
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Arbeitsblätter: 

Einstieg: 

 

 

 

Bearbeitungsphase: 

Liedtexte Sammy Deluxe (Weck mich auf) und Isam B. (I Danmark er jeg føgt): Lied_1&2 

Fragen zum Liedtext : 

1. Mit welchen Dingen fühlt sich der Sänger verbunden? Markiere im Liedtext. 

2. Welche Stimmung erzeugt das Lied? Sammle dazu Adjektive. 

3. Wie wird Dänemark beschrieben? Und wie denkst du darüber? Stimmst du mit dem Sänger überein 
– Begründe deine Meinun

file:///C:/Users/Nikolaj/AppData/Local/Temp/pid-13196/Dänemark:Kopenhagen/Universität%20Kopenhagen/Deutschstunde%202.0/Roskilde_Gymnasium/Liedtext_Weckmichauf.docx








 

Arbeitsblätter (Petra, Anna, Julie) 

Einstieg: Kennenlern-Bingo 

 

 

 

 

Hast du Eltern, die
geschieden sind?

Liebst du Kartoffeln
und Soße?

Hast du ein Haustier? Liebst du Oma’s Essen? Hast du mehr als drei
Geschwister?

Träumst du davon,
von Frederiksværk

umzuziehen?

Hast du immer noch
alle Großeltern?

Hast du einen
Kosename?

Nennst du deine Eltern
bei Namen?

Fährst du jedes Jahr
auf Familienurlaub?

Bist du in einem
anderen Land
geboren?

Hast du mehr als
einen Stunde zum

Schule?

Hast du dein eigenes
Zimmer?

Magst du Deutsch
mehr als Englisch?

Wohnst du immer
noch im Elternhaus?

Hast du Eltern, die
aus Frederiksværk

kommen?

Bist du Einzelkind? Bekommst du von
deinen Eltern ein
Lunchpaket?

Warst du auf Urlaub in
Deutschland/

Österreich oder der
Schweiz?

Bist du auf einem
Weihnachtsmarkt

gewesen?

Bist du nie in Jylland
gewesen?

Besuchst du deine
Großeltern jeden

Monat?

Hast du mehrere
Muttersprachen?

Hast du alle Episoden
von “Friends”
gesehen?

Hast du Schnitzel oder
Currywurst gegessen?



Bearbeitungsphase: 


